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Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00643/2016    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Umweltfreundliche Beschaffung durch die Landeshauptstadt Schwerin 

 

Beschlussvorschlag 

Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, einen Leitfaden für die umweltfreundliche 
Beschaffung zu erstellen und diesen grundsätzlich für alle Beschaffungen der 
Landeshauptstadt Schwerin verbindlich zu machen. 
 

 

Begründung 

Die öffentliche Hand ordert in Deutschland jährlich Leistungen und Produkte im Wert von 
rund 260 Milliarden Euro. Mit dieser enormen Nachfragemacht lassen sich Angebote 
umweltfreundlicher Waren und Dienstleistungen verbessern und die Markteinführung 
innovativer umweltfreundlicher und  ressourcenschonender und fair produzierter Produkte 
stützen. 
 
Mit der Erarbeitung eines Leitfadens soll der Verwaltung der Landeshauptstadt Schwerin 
eine Handlungsanweisung zur Verfügung gestellt werden,  um bei Kaufentscheidungen 
verbindliche Umweltkriterien wie Rohstoffverbrauch, Langlebigkeit oder Transportwege 
berücksichtigen zu können. (Siehe Anlage: Beispielleitfaden der Freien Hansestadt 
Hamburg)  
 
Ziel dieser Vorgehensweise ist es, den Anteil umweltfreundlicher Produkte deutlich 
auszuweiten und damit auch zum Klimaschutz beizutragen. Mit der Einkaufsmacht der 
Landeshauptstadt wäre eine verstärkte umweltfreundliche Beschaffung ein wichtiges Signal 
an die Wirtschaft und die Konsumenten, künftig ebenfalls noch stärker den 
Ressourcenverbrauch und die Entstehungswege von Produkten zu beachten.  
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
Beispielleitfaden der Freien Hansestadt Hamburg 
 

 
 
gez. Cornelia Nagel 
Fraktionsvorsitzende 
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